
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschluss 
 

der Sitzung 
 

des Schulausschusses am 23.02.2010 
 
 
 
 
16 Haushaltsplanberatungen 2010 

Produkte der Schulverwaltung (53/2010) 
 
Produktgruppe 241  Schülerbeförderung 
 Produkt 030 241 010 Schülerbeförderung 
 
Nach ausführlicher Diskussion wird beschlossen, bei der Schülerbeförderung nur noch die 
gesetzlich vorgeschriebenen Schülerfahrkosten zu übernehmen. 
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Der als Anlage beigefügte Teilplan 030 (Schulträgeraufgaben) mit der  
 

Produktgruppe  211  Grundschulen 
Produkt    030 211 010 Grundschulen 001 Grundschule Gymnich 
        002 Südschule Lechenich 
        003 Grundschule Kierdorf 
        004 Nordschule Lechenich 
        005 Grundschule Bliesheim 
        006 Grundschule Liblar 
        007 Grundschule Erp 
        100 Schulverwaltung 

und der  
 Produktgruppe  212  Hauptschulen 
 Produkt    030 212 010 Hauptschulen 001 Th.-Heuss-Hauptschule 
         002 Carl-Schurz-Hauptschule 
         100 Schulverwaltung 
 
 
und der  

Produktgruppe 215  Realschulen 
Produkt  030 215 010 Realschulen  001 G.-Kinkel-Realschule 

         002 Realschule Lechenich 
         100 Schulverwaltung 
und der 
 Produktgruppe 217  Gymnasien 
 Produkt  030 217 010 Gymnasien  001 Ville-Gymnasium 
         002 Gymnasium Lechenich 
         100 Schulverwaltung 
und der 
 Produktgruppe 221  Sonderschulen 

Produkt  030 221 010 Förderschule  001 Förderschule 
         100 Schulverwaltung 
und der 

Produktgruppe 242  Förderungsmaßnahmen für Schüler 
Produkt  030 242 010 Förderungsmaßnahmen für Schüler 

und der 
 Produktgruppe 243  Sonstige schulische Aufgaben 
 Produkt  030 243 010 sonstige schulische Maßnahmen 
 
wird einschl. der Fortschreibung für die Jahre 2011 bis 2014 als Teil der Haushaltssatzung 
2010 beschlossen.  
 
Die Mittel zur Verkehrserziehung  der Produktgruppe 211 und 221  werden um 20 % von 
5.000,00 € auf 4.000,00 €  für jede Schule . gekürzt. Damit ergibt sich eine Einsparung vom 
8.000,00 €. 
 
Bezüglich der 20 %igen Kürzung der Zuschüsse zu Klassenfahrten in die Partnerstädte 
besteht Einvernehmen darüber, dass die Beratung an den Finanzausschuss verwiesen wird. 

 
 

 

 
 

 

 




